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Vereinsbeiträge: Hauptverein Stand 1. Juli 2025 halbjährl € jährlich €
Kinder bis zur Vollendung des 10. Lebensjahres 49,80 99,60
Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 57,90 115,80
Erwachsene passiv 49,80 99,60
Erwachsene aktiv 72,30 144,60
Erwachsene bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres 57,90 115,80
Ehepaare/Familien mit Kindern bis 10 Jahre 112,50 225,00
Familien mit Jugendlichen, u. Erwachsene bis 24 J. 124,50 249,00

Abteilungsbeiträge (Stand Mai 2026) werden 
zusätzlich erhoben 

halbjährl € jährlich €

Basketball Kinder, Jugendliche
Erwachsene

30,00
48,00

Gesund und Fit 
(GuFi)

Aerobic Step
Basic-Gymnastik
Bauchtanz
Dance & Move
NEU: Dart
Fitnesstraining f. Frauen
Funktionelle Gymnastik
Gymnastik fürs Herz
Hatha Yoga
Muskelaufbautraining
Pilates
Präventions-Gymnastik
Seniorensport
Softaerobic
Spaß mit Motorik
Stretching und Faszien
Wirbelsäulengymnastik

30,00
12,00
12,00
90,00
60,00
30,00
50,00
75,00
50,00
60,00
35,00
35,00
12,00
60,00
50,00
50,00

Handball passiv
aktiv
Kinder 7-10 Jahre
Jugendliche ab 11Jahre
bei 2 Jugendl./ Familie

6,00
27,00
15,00
21,00
15,00

Herzsport ohne KK-Förderung 45,00
Laufsport

Lauftraining Erw.
KnuddelKids
FlitzKids
LaufKids
RaceKids

48,00
30,00
30,00
30,00
30,00

Leichtathletik TG U8
TG U10
TG U12
TG U14
TG U16
TG LG Peter = U18/Aktive
Helferbeitrag

20,00
35,00
40,00
50,00
60,00
70,00

50,00
Skisport 6,00
Tennis aktiv

Kinder/Jugendliche
Familie mit Kind
Familie mit Jugendlichen
Erwachsene in Ausbildung

35,00
10,00
80,00

105,00
35,00

Tischtennis aktiv
passiv

36,00
24,00

Triathlon 30,00
Turnen Turnerjugend

Leistungsturnen
60,00

105,00
Volleyball Kinder und Jugendliche

Erwachsene
12,00
18,00

Die Beiträge werden über Bankeinzug im März/September anteilig erhoben. 
Bei Rechnungsstellung entstehen 4 Euro Gebühren. SEPA-Lastschriftmandate 
ausländischer Banken können nicht ausgeführt werden. Nach Vollendung 
des 24. Lebensjahres ist der Beitrag für, Erwachsene aktiv, zu entrichten. 
Vereinsaustritt nur schriftlich (auch per Mail) zum Jahresende; Kündigungsfrist 
zwei Monate! Austritt aus der Abteilung nur schriftlich (auch per Mail) zum 30.06. 
oder 31.12. des Jahres; Kündigungsfrist von 4 Wochen! Die Kündigung der 
Abteilung beinhaltet nicht den Austritt aus dem Gesamtverein „TSH“. 
Hinweis zum Familienbeitrag: Nach der Vollendung des 24.Lebensjahres 
endet die Teilnahme am Familientarif und das Mitglied wird automatisch - 
ohne weitere Informationen - zum Selbstzahler.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die Dez. 26 /Januar / Februar 2027
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DER VEREINSRAT

VORSTAND
Verwaltung
Vorstand Jürgen Bauer
E-Mail: j.bauer@tsherzogenaurach.de

Verwaltung Büro TS Geschäftsstelle:
Bea Geuder (stv. Barbara Peetz)
TS-Info:    Christina Dassler
Protokolle:    Ulrike Schlichte
Archiv:    Christa Spitzer
Sicherheit:    Hans Schäfer
Internetauftritt:    Christina Dassler
TSH Fotos:    Helmut Vollweiter

Finanzen, Liegenschaften
Vorstand: Lothar Babler
E-Mail: L.Babler@tsherzogenaurach.de

Bauangelegenheiten:  Lothar Babler
Kompetenzteam:   Michael Simon

Sport & Öffentlichkeitsarbeit
Vorstand: Manfred Schmidt
E-Mail: m.schmidt@tsherzogenaurach.de

Sportabzeichen: Josef Weisser, sportabzeichen@tsherzogenaurach.de

Jugend, Kultur, Soziales
Vorstand: Eva Pichler

Schriftführung
Vorstand: Ulrike Schlichte

VERTRETER DER BETRIEBSSPORTGEMEINSCHAFTEN
BSG INA/Schaeffler:  Helmut Engelhardt

ABTEILUNGSLEITER
Basketball:  Jürgen Mundt, basketball@tsherzogenaurach.de
Gesund und Fit Dr. Elisabeth Kochmann, info@tsherzogenaurach.de
Handball: Michael Schuler & Peter Noppenberger,
abteilungsleitung@powerhandball.de
Laufsport: Markus Berner, laufsport@tsherzogenaurach.de
Leichtathletik:  Kai Bauer, leichtathletik@tsherzogenaurach.de
Leistungsturnen:  Alwine Winkler, leistungsturnen@tsherzogenaurach.de
Skisport: Werner Postler, Tel. 2454
Tennis: Martin Jaeger, Tel. 795981, martin.jaeger@herzovision.de
Tischtennis:  Christian Hoschek, Gerh.-Hauptmann-Str. 18, Tel. 5369
Triathlon: Petra Sticker, Tel. 40884
Turnen: Alwine Winkler, info@tsherzogenaurach.de
Volleyball: Jörg Hoffmann, volleyball@tsherzogenaurach.de

EHRENAUSSCHUSS
Vorsitzender: Dr. Robert Kochmann
Christa Spitzer, Josef Matzke, Manfred Schumacher

EHRENVORSITZENDER DER TURNERSCHAFT
Adam Hildel

RECHNUNGSPRÜFER
Michael Simon, Arnd Kocks, Reinhard Schlichte

Bankkonten:
Sparkasse Herzogenaurach, 6-005 205, BLZ 763 500 00
IBAN: DE52 7635 0000 0006 0052 05, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Herzogenaurach 640 76 76, BLZ 7606 9559
IBAN DE46 7606 9559 0006 4076 76, BIC GENODEF1NEA

Gläuber-ID: DE75TSH00000140433

Geschäftsstelle:
Adalbert-Stifter-Str. 50
91074 Herzogenaurach
Tel. 09 1 32/10 54
Fax 09 1 32/73 26 64
E-Mail: info@tsherzogenaurach.de

www.tsherzogenaurach.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr
und 16.00 – 18.00 Uhr
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Früh übt sich, was ein echtes Energiebündel wer-
den will! Sport und Bewegung sind für Kinder weit 
mehr als nur ein Zeitvertreib – sie sind der Motor 
für eine gesunde Entwicklung.
Wer von klein auf aktiv ist, profitiert ein Leben lang:
•	 Starke Körper: Sport schult die Motorik, 

stärkt die Muskeln und verbessert die Koor-
dination.

•	 Starker Geist: Bewegung baut Stress ab, stei-
gert die Konzentration und schenkt gesundes 
Selbstvertrauen.

•	 Starkes Team: Im Sport lernen Kinder Fair-
play, schließen Freundschaften und erleben 
echten Teamgeist.

Ob rennen, springen oder Bälle werfen: Jede Be-
wegung zählt. Und für jede Bewegung hat die Tur-
nerschaft das passende Sportangebot. Sport im 
Kindesalter legt spielerisch den Grundstein für ein 
fittes, gesundes und glückliches Leben. 

DEINE TSH, 
SPORT NUR BESSER

Warum Sport von klein auf die  
beste Basis fürs Leben ist

Premiumsponsor: Sportpartner:Hauptsponsor:

Anzeige
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Millionenprojekt gestartet:  
TSH saniert ihre Sportanlage

Der Sportplatz der Turnerschaft Herzogenaurach 
(TSH) ist das Herzstück des Vereinslebens. Hier 
trainieren Athleten, wachsen Talente heran und 
entstehen unvergessliche Wettkampfmomente. In 
den vergangenen Jahren lockte das Gelände sogar 
internationale Sportgrößen an: Weltstars wie der 
achtfache jamaikanische Olympiasieger Usain Bolt 
oder die Sprint-Olympiasiegerin Debbie Ferguson 
aus den Bahamas absolvierten hier ihre Trainings-
einheiten. Auch die Herzogenauracher Sportarti-
kelfirmen nutzten die Anlage sehr gerne, bis sie 
eigene Sportstätten bauten. Zudem steht die An-
lage seit jeher dem Landkreis für den Schulsport 
zur Verfügung.
Nun ist der Startschuss für die Generalsanierung 
gefallen. TSH-Vorstand Lothar Babler, zuständig 
für die Liegenschaften, blickt auf die Entstehung 

der Laufbahn zurück und betont die dringende 
Notwendigkeit der Maßnahme. Mit der Bauleitung 
und der Ausschreibung wurde die Gebrüder Lockl 
GmbH beauftragt. Den Zuschlag für die Bauarbei-
ten erhielt die Firma Weissmüller GmbH aus Berg 
bei Neumarkt.
Die Gesamtkosten für die Sanierung belaufen sich 
auf 1.081.000 Euro. Die Arbeiten umfassen die Er-
neuerung des 25 Jahre alten Kunststoffbelags, der 
Abwasserrinnen, der Sektoren sowie der Sportge-
räte. Finanzielle Unterstützung kommt von mehre-
ren Seiten: Der Landkreis ERH und die Regierung 
von Mittelfranken stellen Zuschüsse in Höhe von 
482.000 Euro zur Verfügung. Diese gute Nachricht 
überbrachte Landrat Alexander Tritthart, der die 
Anlage noch aus seiner eigenen Schulzeit kennt. 
Die Stadt Herzogenaurach, vertreten durch Bürger-
meister Dr. German Hacker, steuert 150.000 Euro 
aus der Sportförderung bei. Auch der Bayerische 
Landes-Sportverband (BLSV) ist mit 205.000 Euro 
an Bord. 
Trotz öffentlicher Fördergelder verbleibt bei der 
Turnerschaft ein Eigenanteil von rund 240.000 €. 
Als starke Gemeinschaft will die TSH davon 60.000 
€ mit einem außergewöhnlichen Online-Spenden-
projekt stemmen: Der TSH-Platz ist virtuell in ein-
zelne Parzellen aufgeteilt. Jeder kann mit seiner 
Spende Pate davon werden und sich sein persön-
liches Stück TSH-Platz sichern.
Parallel zur Parzellen-Spendenaktion bietet die 
Turnerschaft den lokalen Unternehmen attrakti-
ve Möglichkeiten, direkt am Sportplatz Präsenz zu 
zeigen. 

Mehr zum Online-Spendenprojekt auf 
tsherzogenaurach.parzellensoftware.de/
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Nachdem die Turnplätze zu Beginn wechselten vom 
Habermeyer’schen Garten, Hirtenbuck, Weihers-
bach u.v.m., wurde 1872 vom Turnrat beschlossen 
eine Turnhalle mit dem Verkauf von Losen zu finan-
zieren. Der sofort gegründete Bauausschuss konnte 
als Platz von der Gemeinde die heutige Anlage am 
Postkreisel und den Spielplatz an der Bahnhofstra-
ße unentgeltlich zugewiesen bekommen.
24.500 Lose wurden versandt. Nach Umstellung 
der Währung von Gulden (fl ) und Kreuzer (Kr) auf 
Mark und Pfennig wurde ein Baufonds von 1.700 
Mark unter größten Anstrengungen erreicht. Des 
Öfteren wurden Verlosungen im Kneiplokal abge-
halten. Die Strafen wegen nachlässigen Turnbesu-
ches – 1 Versäumnis 3 Kreuzer – fielen ebenfalls der 
Baufondskasse zu. Mit dem erreichten Geld wagten 
sich die Verantwortlichen jedoch nicht an den Bau 
einer Turnhalle.
Ab 1876 war der Turnverein als anerkannter Verein 
beim königlichen Bezirksgericht Bamberg eingetra-
gen. Diese Rechtsform entsprach dem eingetrage-
nen Verein heutiger Prägung.
Großen Aufschwung nahm der Turnbetrieb in den 
20er Jahren. 1922 war es dann soweit! Für 29.000 
Mark wurde von Philipp und Margaretha Welker das 

Grundstück „oberes Stürmersloch“ am Dohnwald 
gekauft. Viele Mitglieder verzichteten sofort auf die 
Rückzahlung ihrer Anteilsscheine (über 5000,- RM) 
und für die Platzherstellung gingen an die 6.000,- 
RM an Spenden ein.
Am 10.4.1926 wurde auf dem Turnplatz ein Geräte-
schuppen mit einem 6-7 m tiefen Brunnen errich-
tet und am 14.8.1927 erfolgte die Platzeinweihung.

Anzeige

Gaststätte
Turnerheim

Pächter: Garaliacos Panagiotis
Adalbert-Stifter-Str. 50, 91074 Herzogenaurach

Telefon 0 91 32/62 787

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 17.00 - 22.30 Uhr

So: 11:30 - 14.00 Uhr und  17.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

durchgehend warme
griechische und deutsche Küche
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#SportVereint: BR sagt Bayerns  
Sportvereinen Danke

Im Juni widmete sich der Bayerische Rundfunk auf 
allen Kanälen den bayerischen Sportvereinen und 
ihrem Engagement. 70 Vereine konnten je 1.000 
Euro gewinnen. Mehr als 1200 Vereinen haben bei 
der BR-Aktion mitgemacht und Manfred Schuma-
cher bewarb das Kompetenzteam:
„Jeden Donnerstagvormittag ist unser Handwerker-
Kompetenzteam bestehend aus 14 Männern bei Wind 
und Wetter im Einsatz. Die rüstigen Rentner packen 

mit geballtem Herzblut an – ob als Elektriker, Maler, 
Haustechniker oder Gärtner, auch wenn sie in ihrem 
früheren Berufsleben ganz andere Wege gegangen 
sind. Sie pflegen, reparieren und erneuern unser 
gesamtes Vereinsgebäude, Sportplatz und Außen-
anlagen. Mit beeindruckenden ≈1600 ehrenamtli-
chen Arbeitsstunden pro Jahr sind die sportlich ak-
tiven Senioren für unsere Turnerschaft schlichtweg 
unersetzlich. Natürlich kommt nach getaner Arbeit 
auch das gemütliche Beisammensein nicht zu kurz, 
denn die Geselligkeit wird bei unserem Handwerker-
Team auch großgeschrieben.“
Leider hat das Losglück das Kompetenzteam nicht 
gezogen, aber für die TSH sind sie echte Gewinner: 
Ihr Einsatz und Ihre Leidenschaft für den Sport und 
das Vereinsleben ist mehr als beeindruckt. Dafür 
sagen wir von Herzen Danke.

! Mitglieder, die keine Veröffentlichung ihres 
Geburstages wünschen, möchten wir bitten,
die Geschäftsstelle zu informieren.

Geburtstage 
Geburtstag Vorname Nachname Alter
1. Sep. Barbara Bonk 75
1. Sep. Volker Waas 65
5. Sep. Wolfgang Dannhäuser 75
10. Sep. Maria Woltmann 85
12. Sep. Marianne Karolat 80
15. Sep. Michael Simon 75
17. Sep. Arnulf Herischek 90
17. Sep. Ute Meschede 60
20. Sep. Andreas Scheurer 60
21. Sep. Robert Kergassner 70
23. Sep. Doris Pflugbeil 65
29. Sep. Christine Odemer 65
30. Sep. Helma Amon 65
4. Okt. Jörg Döring 80
12. Okt. Hannelore Döppling 85
13. Okt. Peter Nebl 80
13. Okt. Christa Spitzer 80
25. Okt. Christian Hoschek 70
25. Okt. Hans Lang 85

Geburtstag Vorname Nachname Alter
3. Nov. Monika Strobl 85
7. Nov. Hermann Feyler 70
7. Nov. Ray Schiele 70
9. Nov. Barbara von Lumbe 70
11. Nov. Michael Orend 65
17. Nov. Lu Hajduk 65
18. Nov. Anneliese Bittner 85
22. Nov. Harald Habermann 60
27. Nov. Monika Rabl 65
1. Dez. Herbert Goldmann 80
8. Dez. Gerhard Kuhnke 80
10. Dez. Christian Schweiger 65
14. Dez. Christine Neumeier 70
18. Dez. Horst-Steffen Nollau 75
22. Dez. Andreas Gumbmann 65
28. Dez. Hermann Kuehnke 75
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Wir freuen uns sehr, eine neue und langfristige 
Werbepartnerschaft mit dem Malermeisterbetrieb 
Mehler bekannt zu geben.
Für uns als Verein sind Kooperationen mit lokalen 
Unternehmen das Fundament einer erfolgreichen 
Arbeit. Die Partnerschaft mit der Familie Mehler ist 
dabei eine echte Herzensangelegenheit: Sie verbin-
det seit vielen Jahren eine tiefe, persönliche Histo-
rie mit der Turnerschaft.
Mit dieser langfristigen Zusage unterstützt der  
Malermeisterbetrieb Mehler nicht nur unseren Ver-
ein, sondern setzt auch ein starkes Zeichen für die 
Förderung der lokalen Gemeinschaft und Vereins-
kultur.
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Mehler für 
das Vertrauen und die großartige Unterstützung!

Benjamin Alves Brugnara
Jonas Tobias Bader
Carla Barani
Marcel Bauer
Matilda Bauer
Hanna Beier
Finn Beinert
Viviana Birner
Thomas Boldt
Leonie Boldt
Emil Brodmerkel
Kalle Brodmerkel
Leano Daßler
Martin De Santis
Andreas Dobler
Simon Dumke
Tjark Dyck
Meike Federking
Fabian Feulner
Leon Fischer
David Frank
Veit-Oliver Fuchs
Sotiris Giannikis
Sarah Gräsl
Phil Gruhle
Marlene Grumann
Steffen Gündel
Levi Hagenauer

Thomas Hahn
Bastian Heller
Leon Heubeck
Finn Hoogeboom
Susanne Istel
Jonas Jäger
Elias Kaiser
Elfi Kapisiz
Nagendra Kasumalla
Leonie Kik
Selim Kocaaslan
Noel Kocks
Hannes Kömm
Julia Krause
Matilda Kufner
Amira Lachachi
Lukman Lachachi
Jan Langbein
Ferdinand Lück
Lisa Makhavikou
Rosalie Martin
Lea Meirich
Emma Peetsch
Kilian Peterson
Finja Pietschmann
Jürgen Popp
Felix Regel
Ana-Maria Riche

Emily Rizk
Jan Rommel
Sophia Sandhöfer
Mila Sauter
Sofia Schaub
Lias Scherer
Aaron Schmerler
Emily Schmidt
Leonhard Schoß
Leja Schuler
Luna Schweiger
Rafael Seibold
Jonathan Seibold
Karl Seifert
Vanessa Serba
Filip Skoric
Anna Smagarev
Leon Stein
Christine Stöbling
Susanne Straub
Graeme Stephen Taylor
Olena Terenya
Jürgen Theil
Juan Pablo Ugalde
Maria Jesus Valero Arachma
Carlo Vinci
Diego Vinci Valero
Inés Vinci Valero

Giulio Vinci Valero
Katja Vogel
Oskar Voigt
Marie Vorndran
Jan Vorsatz
Sam Vorsatz
Nikolas Vuckovic
Sophie Weigel
Benno Wein
Johann Wein
Elena Welke
Emma Windberger
Leonie Wirth
Torsten Zerl
Daniel Zurawski

Wir begrüßen als neue Mitglieder

7

tsherzogenaurach.de



100 Jahre Gebrüder 
Dassler Sportschuhe –  
die Erfolgsgeschichte 

digital erleben

Adolf Dassler und Rudolf Dassler lassen am 1. Juli 1924 
ihre gemeinsame „Schuhfabrik Gebrüder Dassler“ offi-
ziell ins Handelsregister eintragen. Das ist die Geburts-
stunde der Sportschuhe aus dem Hause Dassler. Mit-
ten in der Weltwirtschaftskrise entwickeln die beiden 
Brüder ein „Nischenprodukt“ zu einer Kollektion von 
hochfunktionalen, speziell auf die jeweilige Sportart 
abgestimmten Schuhen: Vom Fußball über Boxen 
und Skifahren bis zur Leichtathletik. Die Rennschu-
he mit den Dornen und die leichten Fußballstiefel der 
Dasslers revolutionieren den Markt und finden auch 
international Anerkennung. Der große Durchbruch 
gelingt, als bei den Olympischen Spielen Topathleten 
mit Dassler-Schuhen antreten. Ein Blick auf den Zwei-
ten Weltkrieg und die Trennung 1948 beschließt das 
gemeinsame Kapitel der Gebrüder Dassler und damit 
die Ausstellung im Stadtmuseum.

Digitale Ausstellung
Die Ausstellung war ein absoluter Publikumsmagnet, 
der auch außerhalb Herzogenaurachs große Wellen 
geschlagen hat. Das Beste daran: Ihr könnt dieses Er-
lebnis nun ganz einfach digital zu euch nach Hause 
holen.

Nutzt hierfür den QR-Code im Bild oder unter dem 
Link: herzo.kaurispirit.com/

Anzeige

Für die TSH wurde in 2024 extra eine Führung angeboten! 
(Bildrechte Anna-Cornelia Scharboch)

Mit der Ausstellung "100 Jahre Gebrüder Dassler 
Sportschuhe" zeigte das Stadtmuseum Herzo-
genaurach vom 1. Juli 2024 bis zum 26. Januar 
2025, wie in der Aurachstadt eine ganz erstaun-
liche Erfolgsgeschichte ihren Anfang nahm.

Anzeige
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Was für eine Woche voller Emotionen! Bei der 
13.Europameisterschaft der Maxibasketballer, also 
der Frauen und Männer über 35, wurde in Athen 
von über 200 Mannschaften nicht nur hochklassiger 
Sport geboten, sondern ein echtes Fest der Lebens-
freude gefeiert. Mittendrin im größten und inklu-
sivsten Basketball-Event der Welt: sieben Spiele-
rinnen unserer Herzogenauracher Shorthorns, die 
für das TEAM GERMANY alles gaben. Neben harten 
Fights auf dem Parkett genossen alle die magische 
Atmosphäre mit geselligen Abenden und Kultur di-
rekt am Meer.

Ü35: Kampfgeist pur bis zu Platz 5
In der Kategorie Ü35 zeigten Tina Riegner, Barba-
ra Hartz, Anne und Margeret Pfister, was in ihnen 

steckt. Nach einem grandiosen 62:37-Auftaktsieg 
gegen die Türkei folgte ein echter Krimi gegen Est-
land. Dem späteren Europameister musste man 
sich nach einem heroischen Kampf mit 39:68 ge-
schlagen geben. Nach weiteren packenden Duel-
len gegen Litauen, Spanien und Großbritannien 
belohnte sich das Team im letzten Spiel mit einem 
verdienten Sieg und holte einen starken 5.Platz!

Ü50: Drama, Teamgeist und ein starkes Debüt
Ein echtes Wechselbad der Gefühle erlebte unse-
re Ü50-Auswahl in einem Teilnehmerfeld von 16 
Mannschaften. Es tat unendlich weh: Durch eine 
hauchdünne Niederlage mit nur einem einzigen 
Punkt gegen Großbritannien wurde das Halbfina-
le dramatisch verpasst. Doch unsere „alten Hasen“ 
Mila Fischer und Ricci Schilling steckten den Kopf 
nicht in den Sand. Zusammen mit Yvonne Schauf, 
die ihr begeistertes internationales Debüt feierte, 
bissen sie sich zurück. Das Happy End: ein über-
glücklicher 8. Platz!

Yvonne schwärmte sofort von der absoluten Pro-
fessionalität vor Ort – alle Hallen boten edle Holz-
böden und Klimaanlagen. Ihr Fazit steht fest: „Das 
war bestimmt nicht das letzte Mal!“

Wir sind stolz auf unsere Shorthorns, die den TSH 
so würdig und mit so viel Herz in Europa vertre-
ten haben!

Herzblut in Athen: Shorthorns rocken  
die Maxi-Basketball-EM!

Anzeige

www.hofmannbier.de

Anzeige
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Voller Einsatz auf  
der Kerwa:  

Danke an unsere Crew!
Zehn Tage Ausnahmezustand, voller Körpereinsatz 
und echte Teamarbeit: 

Die HERZOBASKET KERWA-CREW hat mal wieder 
Großes geleistet! Von der ersten Organisation über 
den Aufbau bis hin zum finalen Abbau waren unsere 
Helfer im Dauereinsatz für die Basketball-Abteilung.
•	 Dauereinsatz: Hannes und Timo waren an al-

len zehn Tagen die Ersten vor Ort und gingen 
erst, wenn abends alles wieder picobello auf-
geräumt und bereit für den nächsten Tag war.

•	 Saison-Sicherung: Dank dieses unermüdlichen 
Einsatzes kann die Abteilung den Spielbetrieb 
auch in dieser Saison wieder mit einem sehr 
überschaubaren Abteilungsbeitrag anbieten.

•	 Riesen-Dankeschön: Worte reichen kaum aus, 
aber wir sagen von Herzen Danke an Timo, Han-
nes, Schöni, Kili und Roberto! Ihr seid spitze!
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Rückblick und Neustart

Der erste Auftritt der „Dance & Move“-Gruppen 
war ein voller Erfolg.

 „Gesund und Fit“ blickt auf erfolgreiche Schnup-
pertage im März zurück. Die Einladung zu den An-
geboten kam vielen gelegen, um sich den Impuls 
zu geben, wieder etwas mehr Schwung in die Wo-
che zu bringen. Nach den Sommerferien starten die 
Gruppen wieder wie gewohnt durch und es ist für 

Jung & Alt auf jeden Fall etwas dabei. Ich wünsche 
allen viel Spaß in der sportlichen Gemeinschaft. 

Lissy Kochmann, 
Abteilungsleiterin Gesund und Fit

Weiterführende Infos: 
gesundundfit.tsherzogenaurach.de

Ein unvergesslicher Nachmittag voller Zauber, 
stolzer Kinderaugen und Gänsehautmomente

Ein Saal voller Vorfreude
Bis auf den letzten Platz gefüllt war der brodelnde 
TS-Saal, in dem die Aufregung fast greifbar war. 
Doch schon beim allerersten Einlauf unserer klei-
nen Stars gab es kein Halten mehr: Tobender Ap-
plaus und strahlende Gesichter von Eltern und 
Großeltern empfingen die Kinder und trugen sie 
förmlich auf die Bühne.

Magie zu Tschaikowskis Klängen
Ob die Kleinsten aus dem Tanzgarten, die anmu-

tigen Ballettgruppen oder die energiegeladenen 
Tänzerinnen im Modern Jazz-Dance – jede einzel-
ne Choreographie saß perfekt. Emilie hatte mit un-
ermüdlichem Herzblut und Hingabe für jede Grup-
pe ein kleines Meisterwerk einstudiert. Wenn sie 
selbst mittanzte, spürte man die tiefe Verbunden-
heit und die pure Freude an der Bewegung. Als 
dann die zeitlosen Klänge von Tschaikowskis „Der 
Nussknacker“ erklangen, schien die Zeit für einen 
Moment stillzustehen und das Publikum war ver-
zaubert.

Blumenmeer und große Emotionen
Der glückliche Lohn für wochenlanges, fleißiges 
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Mit Emilie Daut-Leroy 
tanzen lernen

– eure Tanzpädagogin 
für den Bereich  

„Dance & Move“
Wir freuen uns, in Emilie eine Trainerin für „Dance 
& Move“ gefunden zu haben, die ihre Tanzleiden-
schaft auf die Kinder überträgt.
Emilie Daut-Leroy bringt eine beeindruckende 
Karriere in unseren Sportverein. Ihre Ausbildung 
begann am renommierten Conservatoire natio-

Proben? Strahlende Kinder, die über das ganze Ge-
sicht leuchteten. Genau wie bei den ganz Großen 
standen die stolzen Eltern nach dem Finale bereit, 
um ihre kleinen Tänzerinnen – und natürlich auch 
ihre wunderbare Trainerin Emilie – mit wunder-
schönen Blumen zu überraschen. Ein magischer 
Debütauftritt, der noch lange in unseren Herzen 
nachklingen wird!

nal de Region Bordeaux Aquitaine in Frankreich 
wo Sie 1994 ihre klassische, zeitgenössische und 
Jazz-Tanzausbildung mit Auszeichnung abschloss. 
1998 erwarb sie ihr Diplom der künstlerischen Ab-
schlussprüfung im Hauptfach Bühnentanz an der 
Musikhochschule Köln in Deutschland. (Bachelor 
of Arts) 
Emilie hat mit renommierten Choreografen wie 
Markus Bruhl, Jochen Ulrich, Heidrun Schwarz, 
Pavel Mikulastik, Vera Sander und Thierry Malan-
dain zusammengearbeitet. 
Im Jahr 2000 schloss sie ihre Ausbildung mit einem 
Diplom als Tanz Pädagogin am CEFEDEM Bordeaux 
Aquitaine ab. 
Seit 2001 ist Emilie als Ballett, Contemporary und 
Modern-Jazz Tanz Pädagogin in Frankreich und in 
der Region ERH in Deutschland tätig.
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BRENNHOLZ 
Köberlein
Bösenbechhofen 17
91315 Höchstadt/Aisch

Telefon: 01 71 - 2 67 88 25
www.Brennholz-Koeberlein.de

42_ener_erlang_brennholz_koeberlein=1158_57482.indd   1 10.02.15   14:06

Anzeige

Die Herzsportgruppe auf goldenen Pfaden:
Tagesausflug nach Schwabach

Am Mittwoch, den 27. Mai 2026, hieß es für die 
Herzsportgruppe der TS Herzogenaurach: Runter 
von den Gymnastikmatten und auf nach Schwa-
bach! Bei strahlendem Sonnenschein und bes-
tem Ausflugswetter machten sich die Mitglieder 
in Fahrgemeinschaften mit dem PKW auf den 
Weg in die berühmte Goldschlägerstadt.

Treffpunkt vor Ort war der lebendige Hauptmarkt 
direkt am „Schönen Brunnen“. Dort wurden wir 
bereits von unserem Stadtführer erwartet, der 
uns mit viel Charme und Fachwissen durch die 
historische Altstadt leitete. Der absolute Höhe-
punkt der Führung ließ nicht lange auf sich war-
ten: der Besuch im Goldschlägermuseum. Hier 
erfuhren wir hautnah und äußerst ausführlich, 
wie das hauchdünne Blattgold in traditioneller 
Handarbeit hergestellt und verarbeitet wird – 
ein faszinierendes Handwerk, das alle sichtlich 
beeindruckte.

Der kulturhistorische Rundgang führte uns an-
schließend weiter zur Stadtpfarrkirche, die di-
rekt gegenüber dem Rathaus liegt. Ein beson-
derer Blickfang war hier das Kirchturmdach mit 
seinen goldenen Ziegeln. Unser Stadtführer er-
klärte uns, dass diese Ziegel von den Schwaba-
cher Bürgern einzeln erworben werden konnten 

– ein tolles Zeichen für den Zusammenhalt in der 
Stadt, das uns als Vereinsgemeinschaft natürlich 
besonders gefiel.

Nach so vielen Eindrücken und Schritten an der 
frischen Luft war es Zeit für eine Stärkung. Im 
Gasthaus „Stern“ genossen wir ein gemeinsames 
Mittagessen in geselliger Runde. Getreu unse-
rem sportlichen Motto durfte die Bewegung aber 
auch danach nicht zu kurz kommen: Ein ausgiebi-
ger Spaziergang durch den herrlich grünen Stadt-
park brachte den Kreislauf wieder in Schwung. 
Den gemütlichen Ausklang fand der Tag schließ-
lich bei Kaffee und Kuchen in einem Café direkt 
am Marktplatz, wo die Erlebnisse noch einmal 
Revue passiert werden ließen.

Ein ganz herzliches Dankeschön im Namen der 
gesamten Gruppe geht an unseren Trainer Pe-
ter Müller. Er hat diese wunderbare Stadtfüh-
rung und den gesamten Tag perfekt organisiert. 
Und die Kloster Apotheke Münchaurach, die mit 
ihrer Spende diesen rundum gelungener Ausflug 
unterstützte!

Roland Bedürftig

Foto: Peter Müller
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Sportgruppen Gesund und Fit
Bewegungsangebot für Kinder und Jugendliche

Sportgruppe Tag Uhrzeit Ort Beitrag HJ €

Spaß mit Motorik 2-3 J.,Grp. 5 Di 17:00 – 18:00
Kinderzentrum 

Kunterbunt,
Horst-Dassler-Str.3

 60,00 € 

Spaß mit Motorik 3-5 J.,Grp. 1 Do 15:30 – 16:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 4-6 J., Grp. 2 Do 16:30 – 17:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 7-10 J., Grp. 3 Do 17:30 – 18:30 TS Saal  60,00 € 
Spaß mit Motorik 7-10 J., Grp. 4 Fr 15:30 – 17:00 TS Saal  60,00 € 
Hier bieten wir den Kleinkindern viele Möglichkeiten, sich selbst und ihre eigenen Fertigkeiten kennenzulernen.
Koordinative Übungen, viele Varianten von Fange-Spielen und Ballspielen bei der Sportgruppe
der Grundschüler werden begleitet durch viel Humor, Spaß und hoher Motivation. 👤 Christian Dohle
Tanzgarten (ab 4J. Kindergarten) Mi 15:15 – 16:15 Jugendraum  90,00 € 
Tänzerische Früherziehung. Den Körper im Einklang mit Musik erleben. 👤 Emilie Daut-Leroy
Ballett Einführung (1./2.Grundschulklasse) Di /Mi 16:15 – 17:15 Jugendraum  90,00 € 
Erlernen der Ballettsprache. Förderung der motorischen Fähigkeiten. 👤 Emilie Daut-Leroy
Ballett Grundstufe (3./4.Grundschulklasse) Mi 17:15 – 18:15 Jugendraum  90,00 € 
Balletttechnik vertiefen. Förderung der motorischen Fähigkeiten. 👤 Emilie Daut-Leroy
Ballett Mittelstufe (5.-7.Klasse) Di 17:15 – 18:15 Jugendraum  90,00 €
Balletttechnik vertiefen. Förderung der motorischen Fähigkeiten. 👤 Emilie Daut-Leroy
Modern Dance für Teens (ab 15 Jahre) Mi 18:15 – 19:15 Jugendraum  90,00 € 
Mehr Freiheit der Bewegung und stärkere Betonung des tänzerischen Ausdrucks. 👤 Emilie Daut-Leroy

Gruppentraining für Erwachsene
Allgemein
Basic Gymnastik Mo 18:30 – 19:15 TS Saal  12,00 € 
Übungen zur Kräftigung, Koordination, Dehnung, Lockerung, Stabilisierung 👤 Lissy Kochmann
Funktionelle Gymnastik 1 Di 18:45 – 20:15 CP Schule  30,00 € 
Funktionelle Gymnastik 2 Fr 17:15 – 18.30 TS Saal  30,00 € 
Trainiert werden Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Gleichgewicht, Koordination: Von Lauf-Einheiten über
Gymnastik, Zirkel bis zu HIT (High Intensity Training) & Co. 👤 Peter Müller
Seniorensport Mi 14:45 – 15:45 TS-Saal  35,00 € 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht, Sturzprophylaxe Gerhard Heyder
Wirbelsäulengymnastik 1 Mi 9:00 – 10:00 TS-Saal  50,00 € 
Wirbelsäulengymnastik 2 Mi 10:00 – 11:00 TS-Saal  50,00 € 
Kraft- und Beweglichkeitsübungen, speziell für Bauch- und Rückenmuskulatur kombiniert mit
Koordinationsübungen zur Ganzkörper-Stabilisation 👤 Annett Kunath-Zeh
Dehnung und Faszien

Pilates1 Mi 19:15 – 20:15 TS-JR  60,00 € 
Pilates2 Do  9:00 – 10:00 TS-Saal  60,00 € 
Übungen für mehr Beweglichkeit und Stabilität 👤 Emilie Daut-Leroy
Stretching und Faszien Mi 20:00 – 21:00 TS-Saal  50,00 €
Erhöhung der Beweglichkeit und Ganzkörper-Elastizität 👤 Peter Müller
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Entspannung und Kräftigung
Hatha-Yoga Mo 9:30 – 10:45 TS-Saal  75,00 €
Yoga für Kräftigung und Entspannung 👤 Melanie Brunner

Krafttraining 
Sportgruppe Tag Uhrzeit Ort Beitrag HJ €
Fitnesstraining für Damen Do 9:30 – 10:30 Kraftraum  50,00 € 
Harmonische Muskelkräftigung des ganzen Körpers 👤 Peter Müller
Muskelaufbautraining (gem. Gruppe) Mo 20:45 – 21:45 Kraftraum  50,00 € 
Stärkung der Muskulatur durch gezielte Übungen 👤 Peter Müller
Prävention/Nachsorge
Präventionsgymnastik Mo 15:30 – 16:30 TS-Saal  35,00 € 
Gymnastik für Kraft-Ausdauer, Beweglichkeit,Koordination, Mobilisation, Gleichgewicht, Sturzprophylaxe
👤 Gerhard Heyder
Gymnastik fürs Herz Mi 19:00 – 20:00 TS-Saal  50,00 € 
Sport nach Herzinfarkt, Bypass- / Herzklappenoperation, "Defi" / Herzschrittmacher 👤 Peter Müller
Rhythmus und Beweglichkeit
Ballett Barre Workout u. Modern Dance Do 10:00 – 11:00 TS-JR  90,00 € 
Effizientes Ganzkörpertraining an der Ballettstange und freier, ausdrucksstarker Tanz 👤 Emilie Daut-Leroy

Aerobic Step Mo 19:30 – 21:00 TS-Saal 30,00 € 
Zu Musik Kreislauf wie auch Körper in Top-Form 👤 Ulrike Hupka / Kathrin Eberlein
Bauchtanz Do 20:15 – 21:45 TS-JR  12,00 € 
Rundum-Fitnessprogramm zur Kräftigung von Bauch- und Rückenmuskulatur 👤 Sigrid Paulus
Softaerobic Mi 20:15 – 21:30 TS-JR  12,00 € 
Verbesserung Kondition u. Koordination durch Bauch-, Beine-, Po-Übungen 👤 (Sigrid Paulus)
Sonstiges
Dart Di 19:00 – 22:00 UG TS-Heim 60,00 €
Cricket Fr 17:00 – 20:00 TS-Platz
Sportabzeichen (nur Mai-Okt.) Di ab 17:30 TS-Platz siehe Sport-
ab 6 J. Abnahme leichtathletischer Disziplinen 👤 Josef Weisser, TSH-Obmann abzeichen

Kommen Sie einfach zu einem Probetraining!
Weiter Fragen und Anmeldung bitte in der TS-Geschäftsstelle:

info@tsherzogenaurach.de oder Tel. 09132/1054
Mehr zu „Gesund und Fit“ online unter gesundundfit.tsherzogenaurach.de  

Anzeige
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Nachmittag unserer Jugendmannschaften ein be-
sonderes Highlight. Von den Minis bis zur A-Jugend 
luden wir unsere Spielerinnen und Spieler zu einer 
Fahrt auf der Sommerkirchweih sowie anschlie-
ßend zu Schnitzelnuggets vom Sicker's und Ge-
tränken ein. Eine tolle Aktion, die den Zusammen-
halt und das Vereinsgefühl nachhaltig gestärkt hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie unseren Gästen, die mit ihrer 
Unterstützung und der großartigen Stimmung die 
Sommerkirchweih 2026 zu einem vollen Erfolg ge-
macht haben. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr!

Auch in diesem Jahr durfte die Handballabteilung 
der TS Herzogenaurach wieder den Glaß'n Keller 
sowie die traditionelle Schnapsbude auf der Som-
merkirchweih bewirtschaften. Dank des großarti-
gen Engagements unserer zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer konnten wir an zehn 
Tagen viele Gäste begrüßen und gemeinsam eine 
rundum gelungene Kirchweih erleben. Bei bester 
Stimmung wurde gefeiert, gelacht und bis in die 
Abendstunden das besondere Kerwa-Flair genos-
sen. Ein echter Publikumsliebling war erneut unser 
hausgemachter Erdbeerlimes aus frischen Erdbee-
ren, der auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg war.
Neben einer WM-Sticker-Tauschaktion für alle Sam-
melbegeisterten war der gemeinsame Kirchweih-

Sommerkirchweih 2026 – Ein voller Erfolg  
für die Handballabteilung
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Endlich geht die neue Saison los! Freut euch auf 
viele spannende und mitreißende Handballspiele, 
bei denen unsere Mannschaften alles geben wer-
den. Unsere Mannschaften freuen sich darauf, ihr 
Können vor heimischem Publikum zu zeigen und 
gemeinsam mit euch um jeden Ball zu kämpfen! 

Unsere Heimspiele der 
Hinrunde 2026

Kommt vorbei, unterstützt unsere Teams und sorgt 
mit eurer Unterstützung für echte Heimspielatmo-
sphäre. Nachfolgend findet ihr alle Heimspieltermi-
ne der Hinrunde 2026 auf einen Blick.

3

Dezember 01.12. 2012 7.00 Uhr-12 Uhr IVV-Wandertag ( nur Sa ) TS Saal TSH Vorstand sowie 
H.F.Maier  und TS-Team

Januar 06.01.2013 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrungen TS-Saal Vorstand und Vereinsrat

Terminkalender 2012/2013
Monat Datum Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

01.11. GERHARD RISSMANN 60
02.11. SIGRUN TROESTER 70
02.11. PETER SANDIG 65
06.11. HANS ERHARDT 80
06.11. HERBERT MAIER 70
07.11. RENATE KOERNER 75
08.11. BARBARA LODDE 75
14.11. DIETHER HIRCHE 70
15.11. ROLAND LESSIG 65
15.11. GERTRUD LIMMERT 65
17.11. CHRISTOF DICKAS 80
25.11. JUERGEN NEBL 65
25.11. ERHARD EGIDI 60
26.11. IRMGARD WIRTH 75
05.12. URSULA SCHROLL 60
06.12. KLAUS HENTSCHKE 60
09.12. BARBARA MOSER 50
10.12. SIEGFRIED SEITZ 60
10.12. ANITA ASCHERL 65
18.12. DIETER COORS 65
19.12. HERBERT SCHEER 60
27.12. KATHARINA ORT 50
28.12. HERBERT GOERNER 75
29.12. CHRISTEL HILDEBRAND 60

Wir gratulieren zum Geburtstag
  im November und Dezember

Alexandra List 
Peter Baehr
Isabella Grace Clements
Georgia Courtney-Lux
Themi Garaliakos
Laura Geiselsoeder
Philipp Gimberlein
Stephanie Illing
Alfred Kirst
Michael McManus
Patrick Pabst
Philipp Pabst
Linus Pünzer
Sophie Reindler
Michael Richter
Susanne Satzinger
Stefan Scholze
Chantal Spiess
Michael Szigeti
Mila Szigeti
Maja Waldhauser
Brigitte Waldhauser
Jette Zeiler
Serife Zerl

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

ACHTUNG ÄNDERUNG!Wandertag 2012 nur Samstag, 1. Dez. 2012

Sportabzeichen 2012
Ab November ist die Abnahme der Sportabzeichen beendet.

Bitte bis spätestens 10. November die Prüfungskarten abgeben. Später
abgegebene Karten können für 2012 nicht mehr gewertet werden.

Herbert F. Maier, Sportabzeichen-Obmann
Anzeige
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Die Vorfreude auf die neue Saison ist groß! Unsere 
Mannschaften bereiten sich mit viel Einsatz auf die 
Spielzeit 2026/2027 vor. Besonders stolz sind wir 
darauf, dass wir nahezu alle Jugendmannschaften 
besetzen konnten und auch der Erwachsenenbe-
reich weiter wächst.

Unsere Handballmannschaften – 
Saison 2026/2027

Du hast Lust auf Handball, Teamgeist und eine tol-
le Gemeinschaft? Dann werde Teil unserer Hand-
ballfamilie! Schreib uns einfach eine E-Mail an  
abteilungsleitung@powerhandball.de – wir stellen 
gerne den Kontakt zu den passenden Trainerinnen 
und Trainern her.
Wir freuen uns auf dich!
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Mittelfränkische Meisterschaften  
in Gollhofen!

Ein kleines Team der TSH war bei den diesjährigen 
Meisterschaften am Start!

Im Schatten des Metropolmarathons war das Star-
terfeld überschaubar, und trotzdem wurden gute 
Leistungen gezeigt.

Markus konnte seine Altersklasse in 40:47 gewin-
nen. Martina und Helmut erzielten tolle 2. Plätze 
und auch Michael kann mit seinem 5. Platz sehr 
zufrieden sein.

Gutes Wetter und super Stimmung beim  
Metropolmarathon von Fürth nach Nürnberg

Die Turnerschaft war mit einem großen Team aus 
Läufern und Triathleten über den Halbmarathon 
am Start.

Schnellste bei unseren Frauen war Johanna Pirker, 
die in 1:25:51 einen starken 5. Platz im Gesamtein-
lauf der Frauen erreichen konnte. Eine Minute da-
vor war bereits Johannes Simon im Ziel, der von 
Jonas Kiekenbeck zu einer neuen Bestzeit gezo-
gen wurde. 

Ihr Debüt für die TSH gaben Virginia, Kamil und 
Marcel. Herzlichen Glückwunsch allen Finishern!

v.l. Jonas, Susanne, Mirjam, Johannes und Swen
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Der 40. Hochstraßenlauf konnte einen neuen  
Rekord erzielen: insgesamt sind 254 Teilnehmer ins 
Ziel gekommen, mehr als jemals zuvor!

Unsere TSH‘ler waren auch diesmal wieder zahl-
reich vertreten und konnten dabei zahlreiche groß-
artige Ergebnisse erzielen.
Den Anfang machte der Jugend- und Hobbylauf 
über 6km, bei dem unsere Frauen die Plätze 1 bis 
3 abräumten. Indra Leyk vor Martina Wershofen, 
gefolgt von Denise Bimm. Emma Bretting gewann 
im Jugendlauf in ihrer Altersklasse. Gemeinsam mit 
dem Hobbylauf gingen die Hauptläufer über 10km 
an den Start! Die wellige Strecke mit dem Anstieg 
rauf zur Hochstraße war herausfordernd für alle! 
Schnellster war Marcel Zollhöfer, der seine Alters-
klasse gewann! Bei den Frauen lief Bianca Bucher 
als 2 der Frauen gesamt ins Ziel, womit sie auch 
ihre Altersklasse gewann. Auch Jakob Franke stand 
ganz oben auf dem Treppchen! Sven Leipold und 
Stefan Jungen wurden gute 2. in ihrer Altersklasse.

Im Schülerlauf lief Hannah Marpert mal wieder al-
len Jungs davon und gewann mit Vorsprung den 

Beim diesjährigen Tanzenhaider Weiherlauf stell-
ten wir im Hauptlauf mit 18 Starter:innen das größ-
te Team! Für alle war es ein erfolgreicher Ausflug.

Den Anfang machten die Schülerläufe, bei dem 
unsere Flitzkids mit viel Spaß und Ehrgeiz da-
bei waren. Im Jugendlauf konnte Emma Bretting 
den ersten Platz erreichen. Beim stark besetztem 
Hauptlauf über 10km galt es einige Höhenmeter 
zu bewältigen. Johanna Pirker konnte den zweiten 
Platz im Gesamteinlauf erreichen. Christian Dohle 
war auf Gesamtplatz 4 bester unserer TSH Männer.
In den Altersklassen gab weitere, tolle Ergebnisse! 
Auf Platz 1 kamen Indira, Martina, Christian, Marcel 
und Helmut. Den 2 Platz erreichten Johanna, Mar-
kus und Marco. Super 3 wurden Denise und Felix. 
Insgesamt war das ganze Team mit viel Spaß und 
vollem Einsatz dabei!

40.Hochstraßenlauf Weisendorfer

Tanzenhaider Weiherlauf

Gesamteinlauf! Auch Alba Jonasson Holst gewann 
ihre Altersklasse. Gute 2.Plätze erreichten Julia 
Sterzinger, Leo Nilp und Maximilian Baskal.
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SÜDDEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN  
AKTIVE/U18 2026

TS Herzogenaurach mit starken Leistungen  
bei Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften 

und Mittelfränkischen Meisterschaften

Erfolgreiche TSH-Leichtathletinnen bei Süddeut-
schen Meisterschaften
Mit einer Goldmedaille und starken Platzierungen im 
Gepäck sind drei Athletinnen der Turnerschaft Her-
zogenaurach 1861 von den Süddeutschen Leicht-
athletik-Meisterschaften zurückgekehrt.
Am ersten Wettkampftag überragte Maryna  
Kovtunova im Hochsprung der Frauen. Bei brüten-
der Hitze meisterte sie als einzige Athletin die Höhe 
von 1,78 Metern und sicherte sich damit souverän 
den süddeutschen Meistertitel. Nach einem Versuch 
über die 1,80-Meter-Marke beendete sie den Wett-
kampf aufgrund von Fußbeschwerden vorzeitig. Um 
die Vorbereitung auf die anstehenden Deutschen 
Meisterschaften im Juli nicht zu gefährden, ging die 
Gesundheit der frischgebackenen Meisterin vor.
In der Altersklasse U18 zeigten die Zwillingsschwes-
tern Emma und Clara Neumann starke Leistungen 
über die Hürdenstrecken. Über 100 Meter Hürden 
qualifizierte sich Emma Neumann mit einer star-

Zwei erfolgreiche Wettkampfwochen liegen hinter 
den Nachwuchsathletinnen und -athleten der TS 
Herzogenaurach. Die Bayerischen Mehrkampfmeis-
terschaften fanden unter schwierigen Bedingungen 
statt. Starker Wind begleitete die Athletinnen und 
Athleten an beiden Wettkampftagen. Umso bemer-
kenswerter waren die Leistungen von Martina Scu-
ritti und Julius Kamm, die jeweils die Silbermedaille 
in der Altersklasse 14 gewinnen konnten.
•	 Martina Scuritti: Bayerische Vizemeisterin im 

Siebenkampf (3.553 Pkt. / DM-Quali). Platz 1 der 
bayerischen Bestenliste im Speerwurf (38,83 
m) und Bestleistung im Weitsprung (5,01 m).

•	 Julius Kamm: Silbermedaille im Block Lauf mit 
Bestleistungen über 2.000 m und im Weitsprung.

•	 Mädchen-Team: Charlotte Klauer (Platz 8) und 
Sarah Bimm (Platz 16) sichern dem TS Herzo-
genaurach Rang 5 in der Mannschaftswertung.

ken Vorlaufzeit von 14,76 Sekunden für das Halb-
finale, in dem sie 15,15 Sekunden sprintete. Clara 
Neumann zog mit 15,10 Sekunden im Vorlauf eben-
falls in die Vorschlussrunde ein und bestätigte ihre 
Form dort mit 15,27 Sekunden. Für den Finaleinzug 
reichte es für beide Hürdensprinterinnen nach pa-
ckenden Rennen knapp nicht.

v.l. Charlotte, Martina, Sarah

Nur eine Woche später standen bereits die Mit-
telfränkischen Meisterschaften U14 und U16 in  
Herzogenaurach auf dem Programm. Auch hier 
präsentierten sich die Nachwuchsathletinnen und 
-athleten des Vereins in bestechender Form.
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•	 Martina Scuritti (W14): 3x Gold im Speerwurf 
(35,22 m), Kugelstoßen (9,85 m) und Weit-
sprung (5,01 m).

•	 Charlotte Klauer: 2x Gold mit Bestzeiten über 
100 m (12,80 s) und 80 m Hürden (12,39 s).

•	 Sarah Bimm (W13): 2x Gold im Speerwurf 
(26,21 m) und Weitsprung (5,05 m – bayerische 
Bestenliste).

•	 Doyun Hwang (M15): Gold über 100 m (12,35 s), 
Silber im Weitsprung (5,39 m).

•	 Maikol Andres Durruthy Bisset (M12): Gold 
über 60 m Hürden (10,35 s), Bronze über 75 m 
(10,77 s).

•	 Sofia Scuritti (W12): Gold über 60 m Hürden 
(10,89 s), Silber im Speerwurf (22,52 m) und 
800 m (2:34,50 min).

•	 Luke Harrison (M13): Gold im Hochsprung (1,45 
m), Bronze über 60 m Hürden.

JMZK-Saisonhöhepunkt dieses Jahr  
ausnahmsweise in Regensburg 

Wegen Laufbahnsanierung, Start der Trainingssai-
son Mitte März und nach 27 Jahren erstmals kein 
JMZK in Herzogenaurach, neues Saisonziel: Jeder-
mann-Zehnkampf des SWC Regensburg Ende Juli. 
Schwerpunkt des Trainings waren wie jedes Jahr 
die technischen Disziplinen: Weitsprung, Hoch-
sprung, Hürdensprint, Kugel, Diskus, Speer und 
Stabhochsprung. Die Laufdisziplinen 100m, 400m 
und 1500m sind zwar nicht komplett vernachläs-
sigt worden, jedoch waren die Athleten angehalten, 
die Lauf- und Ausdauerdisziplinen vor allem außer-
halb der JMZK-Gruppe zu trainieren. 

Rund 18 Trainingseinheiten wurden absolviert, wobei 
im Juli zwei Wochen vor dem Wettkampf in der Ober-
pfalz auf den Sportplatz am Gymnasium ausgewichen 
werden musste. Das dort absolvierte Hochsprung-
training hat offenbar am Ende auch Früchte getragen: 

Ein Teil der JMZK-Trainingsgruppe der TSH mit dem „Co-Trainer“  
Christian Rucker (Zweiter von links) und dem ehemaligen Mitglied  
Lea Meirich (ganz rechts) 

Von links: Jürgen Barthel, Frank Rothenberger (ehemaliger Sieger 
beim TSH-JMZK) Klaus Wiedorn (Trainer), Malte Schröder mit Tochter, 

Martin Federsel, Alexander Bauer

•	 Malte Schröder (M35) hat in der Riege der Je-
dermänner u.a. hervorragende 1,68m im Hoch-
sprung erzielt und lief die 110m Hürden in 19,04 
sec. Insgesamt kam er auf gute 3.891 Punkte.

•	 Alexander Bauer (M50) hat in der Profiriege u.a. 
sensationelle 1,49m im Hochsprung und 3,00m 
im Stabhochsprung gemeistert. Insgesamt hat 
er mit 4.217 Punkten den 4. Platz erreicht. 

Nächstes Jahr soll die Saison wieder im März los-
gehen. Die Trainingsgruppe freut sich schon auf 
die neue Tartanbahn und den 28. JMZK der TSH 
im September 2027!

•	 Kilian Kamm (M12): Silber im Hochsprung (1,39 
m), Bronze über 60 m Hürden.

•	 Eugenie Gayer (W14): Silber im Speerwurf 
(28,18 m), Bronze im Kugelstoßen (8,06 m).

•	 Fabienne Pichler (W14): Silber im Kugelstoßen 
(8,34 m) und Hochsprung (1,35 m).

•	 Benjamin Nein (M13): Silber im Kugelstoßen 
(8,93 m).

•	 Bronze über 60 m Hürden: Lana Rosenbaum, 
Emma Piossek.

•	 Weitere Bestleistungen: Ohne Medaille, aber 
mit persönlichen Rekorden - Lennox Hoffmann, 
Charlotte Hagen, Fenja Gundermann, Philipp 
Martin, Emily Schmidt, Katharina Wiesneth, Leon 
Schmidt, Ricarda Wieser, Aadhya Chillakuru, Ce-
lina Drebes und Emma Bretting.

Kompletter Bericht unter 
leichtathletik.tsherzogenaurach.de 
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TSH-Leichtathleten  
bei den Deutschen Meisterschaften

Mittel- und Oberfränkische Meisterschaften

Mit drei Athletinnen reiste TSH-Trainer Peter Müller 
am ersten Juli Wochenende zu den Deutschen Meis-
terschaften der U23 und U18 nach Wattenscheid.
Die 17-jährigen Emma und Clara Neumann waren 
über 400m Hürden qualifiziert 
und hatten das Ziel, trotz der starken Konkurrenz 
der insgesamt 33 Starterinnen, das Finale zu er-
reichen. Emma startete im 2. Vorlauf und ging ent-
sprechend flott an. Dadurch kam sie sehr nah an die 
erste Hürde, die sie ordentlich touchierte. Trotz-
dem lief sie stark weiter, mussten aber einige Kraft 
aufwenden, um im Rhythmus zu bleiben. Leider 
schaffte sie es dann nicht, wieder locker zu werden. 
So kam sie nach 65,37 Sekunden ins Ziel, was am 
Ende Rang 22 bedeutete. 
Clara begann das Rennen mit einem starken Rhyth-
mus über die ersten vier Hürden. In der zweiten 
Kurve hatte sie allerdings Probleme bei der Hür-
denüberquerung, die wertvolle Zeit kosteten. So 
musste sie sich mit 66,06s und dem 27. Platz zu-
friedengeben.
Auch wenn es für beide Athletinnen nicht für den 
Finaleinzug gereicht hat, sind Starts bei Deutschen 
Meisterschaften immer etwas Besonderes. 

Während in Bochum die Deutschen Meisterschaf-
ten stattfanden, gingen einige TSH-Athletinnen und 
Athleten bei den Mittel- und Oberfränkischen Meis-
terschaften in Forchheim an den Start. Mit großem 
Einsatz, Teamgeist und viel Leidenschaft konnten 
gute Erfolge erzielt werden.
Über die 400 Meter lief Mika May in der U20 mit 
neuer Bestleistung zu einem starken zweiten Platz 
mit 53,30s und zeigte einen souveränen Lauf über 
die Stadionrunde. 
Über 100 Meter sicherte sich Clara Pastowski den 
Mittelfränkischen Titel und wurde über 200 Meter 
Zweite! Auch wenn die Zeiten diesmal nicht ganz 
das widerspiegeln, was sie eigentlich kann, spielten 
die schwierigen Bedingungen mit starkem Gegen-

Am Samstagabend stand dann der Hochsprung der 
U23 auf dem Programm.
Als Achtbeste gemeldet belegte Maryna Kovtunova 
einen starken sechsten Platz unter den 17 angetre-
tenen Athletinnen. Die anvisierten 1,80 m waren 
zum Greifen nah, auch wenn sie sie diesmal nicht 
ganz meistern konnte. Besonders der dritte Ver-
such über 1,77 m zeigte, dass diese Höhe in den 
nächsten Wettkämpfen machbar ist.

wind eine große Rolle. Umso schöner sind diese 
beiden starken Platzierungen.
Moritz Hardt ging in der U18 über die 110 Meter 
Hürden an den Start und  sicherte sich den dritten 
Platz mit 17,16s.
In der gleichen Altersklasse absolvierte Felix  
Pastowski gleich vier Disziplinen und zeigte da-
bei großen Einsatz und Vielseitigkeit. Über 100 m 
wurde er Neunter mit 12,64s und mit 25,76s Achter 
über 200m. Im Hochsprung überwand er 1,65m, 
was Platz vier bedeutete. Im Weitsprung brachten 
ihn 5,18m auf Rang sechs.
Bei den Frauen wurde Emilie Endlich jeweils 
Sechste über 100 Meter mit 13,72s und über 200 
Meter mit 29,28s.
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Ein überaus erfolgreiches und ereignisreiches  
Wochenende liegt hinter den Athletinnen und Ath-
leten der TSH. Bei den Bayerischen Meisterschaften 
der Altersklassen U16, U20 und U23 im Josef-Bestler-
Stadion in Aichach kämpfte das Team mit großem 
Einsatz um Podestplätze, persönliche Bestleistun-
gen und wertvolle Wettkampferfahrungen.
•	 Maryna Kovtunova (U23): Holte souverän Gold 

im Hochsprung mit 1,74 m und qualifizierte sich 
für die Deutschen Meisterschaften.

•	 Martina Scuritti (W14): Gewann Silber im Hoch-
sprung (1,57 m / PB) und Bronze im Kugelsto-
ßen (11,23 m / PB). Im Speerwurf belegte sie 
Platz 4. Sie startet als Nächstes bei den Deut-
schen Meisterschaften im Siebenkampf.

•	 Michael Hermann (M14): Sichert sich Bronze 
über 80 m Hürden in neuer Bestzeit von 12,19 
Sekunden.

•	 Weitere Platzierungen: Mika May holte Platz 
4 über 400 m Hürden. Emma und Clara Neu-
mann liefen über 400 m (U20) mit neuen Best-
zeiten auf die Plätze 8 und 13. Julius Kamm 
feierte nach vier Wochen Verletzungspause 
ein couragiertes Comeback.

Nun heißt es Daumen drücken für Maryna Kovtuno-
va und Martina Scuritti bei den anstehenden Deut-
schen Meisterschaften.

Gold, Silber und Bronze bei den  
Bayerischen Meisterschaften in Aichach

Martina Scuritti, Michael Hermann, Maryna Kovtunova

Anzeige
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Neue Doppelspitze übernimmt  
die Leitung der Turnerinnen

Starker Auftritt der Leistungsturnerinnen  
beim Gaupokal in Röttenbach

Zum 1. Juli 2026 übergibt Alwine Winkler die Lei-
tung der Turnerinnen der Turnerschaft Herzogen-
aurach an Lena Völkl und Kerstin Erim.
Mit großem Engagement, Herzblut und einem of-
fenen Ohr hat Alwine Winkler die Abteilung über 

Nur sechs Starterinnen, aber hervorragenden Er-
folgen! Mit einem ersten, zwei zweiten und einem 
dritten Platz zeigte das Team starke Leistungen 
und überzeugte mit vielen gelungenen Übungen. 
Als einzige und jüngste Starterin der TSH ging im 
Pflichtprogramm Anya Liu an den Start und er-
turnte sich einen tollen zweiten Platz. Sie erzielte 
am Boden die höchste Wertung aller Teilnehmerin-
nen und zeigte auch an den übrigen Geräten sehr 
gute Leistungen. 
In der LK 2 der älteren Turnerinnen belegte Fran-
ka Böhme ebenfalls einen ausgezeichneten zwei-
ten Platz. Sie überzeugte insbesondere mit einer 
schönen Bodenkür, in der sie einen Vorwärtssalto 
mit Schraube zeigte.
In der LK 3 der Jahrgänge 2014 und jünger gingen 
vier Turnerinnen an den Start: Enya Schmitt durf-
te sich dabei über den Sieg freuen. Sie turnte an 
allen vier Geräten sehr stark und zeigte vor allem 
am Balken eine herausragende Übung. Emily Liu 
lag nur 0,3 Punkte dahinter und belegte den drit-

viele Jahre geprägt und die Gemeinschaft nach-
haltig gestärkt. Für ihren außergewöhnlichen Ein-
satz bedankt sich die gesamte Turnerschaft herz-
lich. Sie hinterlässt eine hervorragend aufgestellte 
Abteilung.
Künftig übernehmen Lena Völkl und Kerstin Erim 
die Abteilungsleitung als Doppelspitze. Gemein-
sam bringen sie viel Erfahrung, Leidenschaft für 
den Turnsport und frische Ideen mit. Die Aufteilung 
der Verantwortung auf zwei Schultern schafft bes-
te Voraussetzungen, um die Abteilung erfolgreich 
weiterzuentwickeln und den sportlichen Heraus-
forderungen der Zukunft zu begegnen.
Die Leistungsturnen-Familie bedankt sich bei Alwi-
ne Winkler für ihr langjährigen ehrenamtliche Ein-
satz und wünscht Lena Völkl & Kerstin Erim einen 
erfolgreichen Start sowie viel Freude und Erfolg bei 
ihren neuen Aufgaben.

ten Rang. Am Boden zeigte sie die stärkste Kür des 
gesamten Teilnehmerinnenfeldes. Auch Nela Schil-
ling turnte einen starken Wettkampf und landete 
nur 0,25 Punkte hinter Emily auf dem vierten Platz. 
Am Stufenbarren erzielte sie die höchste Wertung 
aller Teilnehmerinnen. Theresa Hentschke konnte 
bei ihrer ersten LK3 Kür wertvolle Wettkampf-er-
fahrung sammeln und wurde in einem starken Teil-
nehmerfeld Achte.

Oben v.l.: Nela Schilling, Theresa Hentschke, Emily Liu, Enya Schmid
Unten v.l.: Stefan Schilling, Franka Böhme, Lea Echtner
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Starkes Debüt trotz Verletzungspech:  
TSH-Turnerinnen starten mit Platz fünf  

in der Landesliga 2
Beim ersten Wettkampftag der Landesliga 2 am 16. 
Mai, in Nördlingen präsentierten sich die Turnerin-
nen trotz großer Verletzungssorgen in starker Form 
und belegten einen beachtlichen fünften Platz. Nach 
dem Aufstieg in der vergangenen Saison unterstrich 
das Team eindrucksvoll, dass es auch in der höheren 
Liga konkurrenzfähig ist. Für den TSH gingen Anna-
lena Hassler, Chiara Ebner, Lena Brauburger, Leni 
Schilling und Luisa Kluy an den Start.
Höchste Mannschaftswertung am Schwebebalken! 
Besonders hervorzuheben war Leni Schilling: Mit 
12,75 Punkten sicherte sie sich die beste Einzelwer-
tung des gesamten Teilnehmerfeldes. Überschattet 
wurde der starke Auftakt jedoch von einem unglück-
lichen Sturz von Chiara Ebner beim Abgang. Dabei 
verletzte sie sich am Fuß, setzte den Wettkampf je-
doch trotz Beschwerden mit großem Einsatz fort 
und unterstützte ihr Team bis zum Schluss.
Erneut glänzte Leni Schilling mit einer sauberen 
und ausdrucksstarken Bodenübung, die mit 13,45 
Punkten belohnt wurde. Doch kurz darauf folgte der 
nächste Rückschlag: Beim letzten Element ihrer Kür 

stürzte sie schwer und musste den Wettkampf auf-
grund eines Kreuzbandrisses vorzeitig beenden.
Trotz dieser verletzungsbedingten Ausfälle kämpfte 
sich das Team an den verbleibenden Geräten Sprung 
und Barren geschlossen durch den Wettkampf. Am 
Ende wurden die Turnerinnen mit Rang fünf und ins-
gesamt 135,95 Punkten belohnt. Besonders erfreu-
lich: Der Vorsprung auf den direkten Verfolger betrug 
mehr als fünf Punkte, während lediglich 0,35 Punkte 
zum vierten Platz fehlten.

TSH-Turnerinnen feiern bayerischen Vizemeister-
titel und DM-Qualifikation im Sechskampf

Bei den Bayerischen Mehrkampfmeisterschaften 
am 12. Juli in Passau gingen 13 Turnerinnen der 
TSH im Alter von zehn bis 17 Jahren an den Start. 
Im Sechskampf mussten sich die Athletinnen so-
wohl in den Leichtathletikdisziplinen Kugelstoßen, 
Sprint und Weitsprung als auch an den Turngeräten 
Sprung, Stufenbarren und Boden beweisen. 
Bereits die gemeinsame Anreise am Vortag sorg-
te für beste Stimmung. Zusammen mit ihren El-
tern verbrachten die Turnerinnen einen gelunge-
nen Abend in Passau, bevor es am Wettkampftag 
um Medaillen und Qualifikationen ging.
AK 10/11: Emily Liu wird Bayerische Vizemeiste-
rin (Schnellste über 50 m in 7,86 s und Höchstwer-
tung am Boden). Nela Schilling überzeugte eben-
falls am Boden und landete auf Platz 12. Eva Erim 
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(21.) und Theresa Hentschke (24.) zeigten ebenso 
ansprechende Bodenübungen. Jael Walter (28.) 
startete mit einem klasse Sprint (8,14 s), blieb nach 
drei Fehlversuchen im Weitsprung aber leider ohne 
Punkte.
AK 12/13: Unter 28 Turnerinnen sicherte sich Enya 
Schmid einen starken 7. Platz (Weitsprungweite 
4,62 m und am Boden 13,25 P.). Lena Yao knackte 
ebenfalls die 60-Punkte-Marke und wurde Zehnte. 
Mila Peuker (15.), Ellen Holstein (19.) und Pauline 
Hassler (21.) präsentierten sichere Bodenübungen 
und landeten im Mittelfeld.
AK 14/15: Luisa Kluy vertrat die TSH hervorragend. 
In einem extrem engen Feld fehlten ihr mit 66,117 

Punkten auf Platz 5 nur 1,2 Punkte zum Sieg. Dank 
ihrer konstant starken Leistungen in allen sechs 
Disziplinen – inklusive eines guten Kugelstoßens – 
knackte sie die direkte Qualifikationsnorm für die 
Deutschen Meisterschaften im September.

Neben der Bayerischen Vizemeisterschaft und der 
direkten DM-Qualifikation gab es einen weiteren 
Erfolg für die TSH: Alle übrigen Turnerinnen der 
Altersklassen 12 bis 17 erreichten die erforderli-
che Punktzahl für die B-Qualifikation und können 
damit weiterhin auf einen Start beim Deutschland-
finale hoffen.

Wegen der Laufbahnsanierung weichen wir im Sep-
tember auf den Gymnasium-Sportplatz aus und die 
regulären Termine ändern sich von Dienstag auf 
Mittwoch 17:30 – 19 Uhr. 
Zugang Gymnasium Sportplatz: Vom Parkplatz 
Gymnasium Richtung Turnhalle. Rechts an den 
Fahrradständern vorbei zum Eingangstor.
Im September 2026 gibt es somit noch 5 Termine 
das Sportabzeichen abzulegen: 2. / 9. / 16. / 23. Und 
30.September
FAMILIEN.SPORTABZEICHENTAG 10.Oktober 2026
Falls die Erneuerung der Laufbahn wider Er-
warten bis Ende September noch nicht abge-
schlossen ist, findet der Familien-Sportabzei-
chentag am Gymnasium-Sportplatz statt. Alle 
Infos zum Sportabzeichen findet ihr auf unserer  
Homepage > Abteilungen > Sportabzeichen.

SPORTABZEICHEN 2026 – Trainingszeiten  
und Abnahme
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Heimrennen bei 40 Grad fordert alles – 39. PUMA Herzo- 
man mit starken Ergebnissen und großem Teamgeist

Der 39. PUMA Herzoman wird vielen noch lange in 
Erinnerung bleiben. Bei Temperaturen von bis zu 
40 Grad entwickelte sich das Heimrennen zu einer 
echten Hitzeschlacht. 323 Einzelstarter, Staffeln und 
Jugendliche sorgten gemeinsam mit Helfern und 

Zuschauern für eine besondere Atmosphäre in Her-
zogenaurach. Sportlich überzeugten unsere Athleten 
auf ganzer Linie. Bei den Männern sicherte sich Niclas 
Riege den Gesamtsieg, bei den Frauen gewann Han-
nah Schober. Auch in den Altersklassen war die TS 
Herzogenaurach stark vertreten, mehrere Siege und 
Podestplätze unterstreichen die geschlossene Mann-
schaftsleistung. Insgesamt stellten unsere Starter mit 
24 Finishern eines der größten Teams. Die extremen 
Bedingungen prägten das gesamte Rennen. Vor allem 
auf der Laufstrecke wurde die Hitze zur größten Her-
ausforderung. Umso wichtiger waren die zahlreichen 
Helfer und Unterstützer entlang der Strecke, die für 
Abkühlung sorgten und die Athleten zusätzlich moti-
vierten. Neben den sportlichen Ergebnissen stand vor 
allem das Miteinander im Mittelpunkt. Viele persön-
liche Geschichten, vom ersten Start bis zur Rückkehr 
nach Verletzungen, machten den Herzoman erneut 
zu einem besonderen Vereinserlebnis.Ausführliche 
Berichte und weitere Eindrücke sind auf unserer Web-
site unter den Abteilungs-News zu finden.
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Zum zweiten Mal wurde in Herzogenaurach ein 
Schülertriathlon durchgeführt. Gegenüber der Erst-
auflage hat sich die Teilnehmerzahl verdoppelt!

Schülertriathlon – 
wo sich Kompetenzen ergänzen

Einen gelungenen Start in die Saison feierte unser 
Tri Team beim MainCityTriathlon in Schweinfurt. 
Bei kühlen 16 Grad Wassertemperatur waren die 
Bedingungen bereits früh anspruchsvoll. Fabian 
Möller ging über die olympische Distanz an den 
Start und erreichte nach einem konstanten Ren-
nen in 2:16:49 Stunden das Ziel. Damit belegte er 
Platz 39 gesamt und Rang 4 in seiner Altersklas-
se. Auf der Sprintdistanz mit integrierten Bayeri-
schen Meisterschaften waren unsere Athletinnen 
stark vertreten. Schnellste Frau im TSH-Team war 
Lisa Coffey, die in 1:17:37 Stunden die beste Zeit 
erzielte, jedoch wegen eines Regelverstoßes dis-
qualifiziert wurde. Petra Sticker und Indira Leyk 
sicherten sich jeweils den Bayerischen Meistertitel 
in ihren Altersklassen, Annette Hofmann erreichte 
Rang drei. Mit mehreren Podestplätzen und Rang 

Erfolgreicher Auftakt in Schweinfurt –
TSH Tri Team überzeugt beim MainCityTriathlon 

und bei den Bayerischen Meisterschaften
drei in der Teamwertung gelang unseren Starter-
Innen ein rundum gelungener Saisonauftakt.

780 Schülerinnen und Schüler waren am Start.  
Inklusive der Staffeln. Alle kamen ins Ziel. Zwei 
Mitglieder der Triathlonabteilung waren federfüh-
rend bei der Ausrichtung dabei. Ebenso die Zeit-
messer Hans-Peter Schneider und Karsten Min-
de. Susanne Hamper ist aktive Triathletin und 
fungiert als Orga-Leiterin beim Schülertriathlon. 
Helmut Nicklas, der Schulleiter der Mittelschule, 
ebenfalls Tria-Mitglied, komplettiert das geniale 
Duo der Lehrkräfte, die sich für den Sport beson-
ders engagieren. Für die Triathlonabteilung der 
Turnerschaft ist es eine gute Investition, die Veran-
staltung zu unterstützen. Von der Anmeldung bis 
zur Verfügungstellung der Sportanlage, man hält 
in der Sportstadt Herzogenaurach einfach gerne 
zusammen, meint Petra Sticker, die Abteilungs-
leiterin. Seit 40 Jahren gibt es in Herzogenaurach 
Triathlonveranstaltungen. Am 22.6.1986 begann 
die Erfolgsgeschichte eines der bayernweit ältes-
ten Triathlon Rennens. Diese Tradition wird nun 
durch den Schülertriathlon ergänzt.
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Für unseren Athleten Steffen Gertscher ging beim 
Ironman Hamburg ein großer Traum in Erfüllung. 
Mit einer Zeit von 9:09:14 Stunden qualifizierte sich 
der 35-Jährige erstmals für die Ironman Weltmeis-
terschaft auf Hawaii. Beim traditionsreichen Ren-
nen über 3,8 Kilometer Schwimmen, 180 Kilome-
ter Radfahren und den abschließenden Marathon 
zeigte Steffen ein konstant starkes Rennen. Trotz 
schwieriger Bedingungen mit Regen und Wind auf 
der Radstrecke blieb er auf Kurs und setzte seinen 
Plan konsequent um. Besonders auf der Laufstre-
cke spielte er seine Stärke aus und absolvierte den 
Marathon ohne größere Einbrüche. Mit Platz 70 im 
Gesamtfeld und Rang 13 in seiner Altersklasse ge-
lang ihm das beste Langdistanzrennen seiner Kar-
riere. Erst 2021 begann Steffen mit dem Triathlon-
sport. Nun steht mit der Ironman Weltmeisterschaft 
am 10. Oktober 2026 auf Hawaii der bisherige Hö-
hepunkt seiner sportlichen Laufbahn an.

Steffen Gertscher löst Hawaii Ticket –
Bestzeit beim Ironman Hamburg und erste  

Qualifikation für die Weltmeisterschaft

Niklas startete beim Ironman 70.3 Alghero auf 
Sardinien in die Saison und zeigte trotz schwieri-
ger Vorbereitung einen stabilen Wettkampf. Eine 
Schienbeinverletzung hatte ihn zuvor zu einer Lauf-
pause gezwungen, zudem verlief die Rennwoche 
nicht reibungslos.
Dennoch blieb Niklas fokussiert. Beim Schwim-
men gelang ihm eine persönliche Bestzeit, auf der 
Radstrecke fuhr er konstant nach eigenem Plan. 
Beim abschließenden Halbmarathon machte sich 
die eingeschränkte Laufvorbereitung bemerkbar, 
doch er brachte das Rennen kontrolliert zu Ende.
Mit einer Gesamtzeit von 4:10:33 Stunden beleg-
te er Platz fünf in seiner Altersklasse und sammel-
te wichtige Wettkampferfahrung für die weitere 
Saison.

Starker Auftakt für Niklas Riege –
Unser Athlet überzeugt beim Ironman 70.3  

Alghero trotz schwieriger Vorbereitung
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Fabian trotzt der Hitze am Walchsee
Guter Auftritt unseres Athleten bei der Challenge 

Kaiserwinkl Walchsee

Beim 13. StadtTriathlon Forchheim am 14. Juni zeig-
te sich die TS Herzogenaurach in starker Form. Bei 
besten Bedingungen und toller Atmosphäre lieferten 
unsere Starter überzeugende Ergebnisse. Christian 
Wittwer glänzte mit 1:04:53 Stunden, wurde Gesamt-
zwölfter und Dritter der MAK20. Vincent Markgraf 
folgte in 1:10:33 Stunden auf Platz 43 gesamt und 
Rang 8 der MAK20. Antonio Ardiles erreichte nach 
1:12:25 Stunden Platz 59 und Rang 6 der MAK25. Auch 
bei den Frauen überzeugte Sarah Wilk mit 1:12:14 
Stunden, Platz 13 gesamt und Rang 2 der W35. Ein be-
sonderes Highlight war das Debüt von Laura Nicklas. 
Bei ihrem ersten Triathlon erreichte sie mit großer 
Freude das Ziel. Trotz Disqualifikation wegen eines 
nicht erlaubten Aufliegers überwog die Begeisterung 
und die Motivation für einen neuen Start.

Starke Leistungen und ein besonderes Debüt  
in Forchheim – Unsere Mitglieder überzeugen 

beim Stadttriathlon mit schnellen Zeiten  
und Teamgeist

Bei der Challenge Kaiserwinkl Walchsee stellte sich 
unser Athlet Fabian Möller einem von großer Hit-
ze geprägten Rennen. Bereits beim Schwimmen 
im Walchsee galt aufgrund hoher Wassertempe-
raturen Neoprenverbot. Fabian kam damit zurecht 
und verließ nach rund 35 Minuten als 20. seiner 
Altersklasse das Wasser. Auf der Radstrecke mit 
rund 1100 Höhenmetern zeigte er eine konstante 
Leistung und arbeitete sich zwischenzeitlich auf 
Rang 17 vor. Der Halbmarathon begann planmä-
ßig, ehe ab Kilometer sechs Magenprobleme auf-
traten. In Kombination mit Temperaturen von über 
37 Grad wurde der Lauf zur Belastungsprobe. Trotz 
der schwierigen Bedingungen brachte Fabian das 
Rennen kontrolliert ins Ziel und blieb mit 4:56 Stun-
den unter der Fünf Stunden Marke. Er belegte Platz 
28 in seiner Altersklasse und erreichte ein unter den 
Umständen gutes Ergebnis.
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Beim Rothsee-Triathlon über die Olympische Dis-
tanz stellten sich Bianca Bucher, Annette Hofmann 
und Marius Hupka von der TS Herzogenaurach 
nicht nur der Konkurrenz, sondern auch den ext-
remen Temperaturen.
Annette Hofmann bewies großen Kampfgeist. Be-
reits nach dem Schwimmen hatte sie mit Übelkeit 
und Magenproblemen zu kämpfen. Aufgeben war 
jedoch keine Option. Sie kämpfte sich durch den 
Wettkampf und erreichte nach 3:33 Stunden er-
schöpft, aber glücklich das Ziel.
Bianca Bucher zeigte trotz der Hitze ein starkes 
Rennen und belegte in 2:47:33 Stunden den 3. Platz 
ihrer Altersklasse.
Marius Hupka überzeugte mit einer konstant star-
ken Leistung in allen drei Disziplinen und finishte 
in hervorragenden 2:29:50 Stunden.
Alle drei TSH-Athleten bewiesen unter den schwie-
rigen Bedingungen großen Kampfgeist und vertra-
ten die TS Herzogenaurach mit starken Leistungen.

Beim 35. M-net Erlanger Triathlon am 26. Juli 2026 
glänzten gleich mehrere TSH-Mitglieder mit star-
ken Leistungen auf Kurz- und Mitteldistanz. Bei 
bestem Sommerwetter und toller Stimmung am 
Kanal wurde es ein Tag voller Höhen und Tiefen, 
vor allem aber voller starker Ergebnisse.
Auf der Olympischen Distanz überzeugte Lisa Har-
rison mit dem Altersklassensieg (AK 45) in 2:48:13. 
Sarah Wilk sicherte sich mit einem starken Ren-
nen ihren zweiten Platz in der Altersklassenwer-
tung. Mark Zitzmann wagte nach zwei Jahren Pau-
se spontan sein Comeback und wurde mit 2:43:31 
belohnt. Leon Winkelmann übernahm kurzfristig 
einen Startplatz und lief souverän zu 2:45:16. Pet-
ra Sticker sicherte sich trotz schwierigem Tag, mit 
3:03:39, Rang 3 in ihrer Altersklasse. Oliver Brau-

TS-Triathleten trotzen der Hitze  
beim Rothsee-Triathlon

Erlanger Triathlon: TSH-Duell und starke  
Leistungen auf allen Distanzen
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Die TS Herzogenaurach zeigte beim Triathlon in 
Ingolstadt auf der Olympischen Distanz, zugleich 
Bayerische Meisterschaft, eine starke Teamleis-
tung. Bei Wassertemperaturen unter 22 Grad wur-
de im Neoprenanzug im Baggersee gestartet, be-
vor kräftiger Wind auf der schnellen Radstrecke 
mit Wendekurs alles abverlangte. Zum Abschluss 
führte die Laufstrecke entlang des Sees bis zum 
stimmungsvollen Zieleinlauf mitten in der Ingol-
städter Innenstadt. In der Bayerischen AK-Wertung 
holte Petra Sticker in 2:46:00 Std. den Meistertitel. 

TS Herzogenaurach überzeugt bei Bayerischer 
Meisterschaft in Ingolstadt

burger gestaltete sein Rennen ganz nach dem Mot-
to "stark begonnen und stark abgebaut" (3:08:04). 
Helmut Nicklas verbesserte in 3:09:26 seine persön-
liche Bestzeit, Annette Hofmann lief bis kurz vor 
Schluss auf Podestkurs, ehe ein Krampf sie aus-
bremste (3:23:09). In der Staffel sprang Indira Leyk 
kurzfristig für die erkrankte Sabine Witwer ein, ge-
meinsam mit Stefan Jung und Daniela Jung kam 
"TSH S.D.S. ONTOUR" in 3:19:28 ins Ziel.
Auf der Mitteldistanz lieferten sich Niclas Riege und 
Jonas Kiekenbeck das interne Rennen des Tages. 
Riege wurde beim Laufen von Runde zu Runde stär-
ker und sicherte sich den Altersklassensieg (AK 20) 
in 4:05:20, 17 Minuten schneller als im Vorjahr. Kie-
kenbeck verwaltete seinen Vorsprung bis ins Ziel, 
am Ende trennten die beiden Vereinskollegen nur 
zehn Sekunden: Jonas wurde Sechster in 4:05:10, 
Niclas Siebter, ein Krimi-Duell auf hohem Niveau. 
Volker Weisbach kämpfte sich trotz Krampf mit Hil-

fe eines spontanen Physiotherapeuten aus dem 
Publikum ins Ziel und holte den Mittelfränkischen 
Meistertitel (AK 65) in 5:55:34. Fabian Möller wurde 
Dritter bei den Mittelfränkischen Meisterschaften, 
Johannes Simon feierte bei seiner Mitteldistanz-
Premiere ein starkes Debüt.
Dass so viele Starterinnen und Starter über sich hi-
nauswuchsen, lag auch an der Unterstützung von 
außen: Abteilungsübergreifend standen zahlrei-
che TSH-Mitglieder am Streckenrand und feuerten 
an. Ein rundum gelungenes Heimspiel mit vielen 
Highlights und jeder Menge Teamgeist. Dank an 
den Veranstalter, wir kommen auch nächstes Jahr 
gerne wieder zu unserer inoffiziellen TSH-Vereins-
meisterschaft.

Weiterlesen: 
tsherzogenaurach.de/articles/view/134

Lisa Harrison erreichte in 2:39:02 Std. Platz 3, Kris-
si Gertscher in 2:40:30 Std. Platz 4 und Indira Leyk 
in 2:52:57 Std. Platz 5. Gemeinsam sicherten sie 
Platz 2 in der Damen-Teamwertung. Auf der Mittel-
distanz überzeugten Lu Hajduk mit Platz 2 seiner 
AK (5:40:31 Std.) und Jochen Meth mit einem star-
ken Finish in 5:32:36 Std. Ein rundum erfolgreicher 
Wettkampftag für die gesamte Triathlonabteilung.
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Für unsere angehenden Schulkinder beginnt 
jetzt ein weiterer interessanter Lebensabschnitt, 
d.h. auch die Zeit beim Kinderturnen mit Uta 
und Christian ist zu Ende. Wir hatten viel Spaß 
mit euch und freuten uns über die sportliche 
und teamfähige Weiterentwicklung. Zum Ab-
schluss gab es einen Parcours mit Turnübun-
gen, die absolviert wurden. Eine Urkunde zum 
erfolgreichen Bestehen und zur Erinnerung run-
dete unsere letzte gemeinsame Stunde ab. Für 
unsere jüngeren Sportler/innen geht es natürlich 
nach den Sommerferien weiter. (montags, Gr. 1 
von 16-17, Gr. 2 von 17-18 Uhr, in der Turnhalle 
der Carl-Platz-Schule).

Wir wünschen allen Schulkindern einen tollen 
Start und freuen uns riesig auf die neue Saison 
mit vielen neuen Gesichtern!

Uta und Christian

Auf die Plätze, fertig, losgeturnt!

Wir versorgen
Herzogenaurach.
NATÜRLICH!

www.herzowerke.deDie HerzoWerke haben die Zukunft im Blick.
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Der Sommer ist da, schon lange. Bei den warmen 
Temperaturen ist unser TSH Beach gut genutzt! 
Vom Angebot der Kindertrainings der Kleinen von 
Micha Paulus bis über ein Jugendtraining von Sa-
brina Piossek war die Auswahl dieses Jahr groß. 
Die Trainings der Damen und Herren starteten als 
Vorbereitung ebenfalls im teils staubig trockenen 
Sand. Das Highlight waren unsere eigenen Turniere 
für die Mitglieder und die der EBF. Das Wetter lud 
zu einigen Aktionen der Teams ein.- siehe Fotos!
Noch ist Zeit zum Beachen aber….  Die Halle ruft!
Alle Teams finden sich schon wieder in der Halle 
ein, um sich auf die kommende Saison vorzube-
reiten.
Strukturell gibt es in jedem Team, Damen und Her-
ren, Neuigkeiten. Hier bitte auch die Homepage 
und unsere Instagram Kanäle beobachten, wo die 
Mannschaften vorgestellt werden.
Man kann schon verraten, dass die Damen 1 und die 
Herren 1 „oben“ mitspielen wollen und ehrgeizige 
Ziele verfolgen. Aber auch die Damen 2+3 ist neu 
formiert mit neuen Trainern und greifen an, eben-
so wird es eine Herren 3 geben. 
Bekannte Heimspiele bisher zum Vormerken:
Damen1: 21.11.26, 23.1.2027,30.1.2027, 20.2.2027

Eure Herzovolleys

Sommer Sonne Beach- and back to Halle
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Anzeige

Jetzt Konto eröffnen unter
mehr-als-ein-konto.de
Ein Angebot der Sparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
Stand: 09/2025

Bei uns inklusive:
• Dein Traumpartner 

rund um Finanzen
• Zuverlässiger Service – 

von Mensch zu Mensch
• Persönlich vor Ort und mit 

preisgekrönter Banking-App 
• Kontowechsel-Service – 

schnell & einfach

Dieses Bild wurde mit Hilfe von KI erstellt.

Dein Happy End 
beginnt mit uns!
Hier endet die Suche. 
Versprochen!


